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?iàn 1875

Jllustrirtes humoristisch-polittsches Wochenblatt.

Verantwortliche Redaktion: Jean Nöizli. Verlag und Erpedition: Hofgaffe Nr. 2.

Uöonnementsöedingungen:
Für 3 Monale Fr. ». ; « Monate Fr- 3,. ; 12 Monate Fr. IN. franko für die Schweiz; für das Ausland mit Porto-Zuschlag.
Abonnements nehmen entgegen alle Postämter des In- und Auslandes ; in Zürich die Expedition sowie sämmtliche Ablagen ; ferner in :

Rarau : H. R, Saucrläiider, Buchhandlung.

Bas»! : Ehr. Mevri, Buchhandlung.

Bern : H. Blom. Annoncen Expedition.

Erscheint jeden Samstag.

Chur z L. Hitz, Buchhandlung.

Luzern : Dvleschal's Buchhandlung.

Schaphausen: C. Schoch, Buchhandlung.

St. Galle«: Scheitlin'sche Buchhandlung.

Winterthur: Bleuler-Haushcer <d Eie Buchhandl.

Zürich : Schabelitzlche Buchhandl. (ESsar Schmidt).

Briefe und Gelder franko.

An der Arne»

llìtrs, inoà8 müßt ihr gehen,

Wollt ihr schöne Dinge sehen!

Hlà, das ist eine Pracht!
Da blüht Jesuitenflora,
Da lacht Sodom und Gomorrha,
Und der Geist, der liegt im Schacht!

Doch auch hier könnt ihr es kaufen

Jenes Schöne, braucht zu laufen

Nicht nach Rom, auch hier zu Land

Braucht ein Nein ihr nur zu legen

In die Urne, und der Segen

Wird sofort euch zugewandt!

Zwei Gesetze der. Verfassung,

E h e f r e i h e i t Niederlassung,
Ist denn das der Mühe werth?

Stimm ich eoàu, bleibt's beim Alten,
Und ich lasse ruhig walten

Alten Brauch. Ist das verkehrt ?"

Ja, ein Wahn ist's; denn die Schlangen

Suchen e'uch mit List zu fangen,

Zu umgarnen den Verstand.
Braucht den Finger nur zu reichen,

So ergreifen sie, zum Zeichen

Eines Bund's, die ganze Hand.

Werft in ihren glatten Rachen

Ihr ein Nein sie werden lachen

Und ihr seid zum Falle reif.

Mag ihr Kopf auch freundlich nicken,

Trauet nicht den argen Tücken,

Denn bis Rom dehnt sich ihr Schweif.

Ungeheures kann der Magen

Jener Schlangenbrut ertragen,

Mit dein Füttern wächst die Wuth.

Tie zwei Bissen, die sie kriegen,

Werden ihnen nicht genügen,

Unersättlich ist die Brut.

Eins nnd zwei, dann drei und viere,

Ja, sie ruhen nicht, die Thiers
Bis daS Ganze sie verdaut.

Darum werfet Bel, dem Drachen,

Euer Ja, als Gift, in Rachen,

Daß ihm ewig vor euch graut!
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